
EDITORIAL

Liebe Eltern,

wer bei den Aufführungen von „Cyrano de  
Bergerac“ war, konnte sich neben schönen 
Kostümen, wunderbaren Perücken, gut sitzenden 
Nasen, reibungslosen Umbauten von räumlicher 
Tiefe erzeugenden Kulissen und begeisterten Acht-
klässlern vor allem an einer scharf geschliffenen 

Sprache erfreuen, bei der nahezu jedes Wort auf 
der Goldwaage liegt und die – selbst, wenn man 
das Stück mehrfach in Gänze mitverfolgt hat – 
immer noch neue Überraschungen bietet.  
Ein großer Dank an alle Aktiven. 
Nun sind die Schüler der 12.Klassen dran, zu zei-
gen, was sie sich in den vergangen Monaten neben 
ihrem alltäglichen schulischen Pensum erarbeitet 

haben. Man kann nur allen, die eine Präsentation 
der Facharbeiten noch nicht mitgemacht haben, 
empfehlen, einmal vorbeizuschauen, schon die 
Ausstellung kann sich lohnen. – Außerdem kom-
men dann ja auch fast schon wieder Ferien!

Gespannt grüßt
Jörn Rüter
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VERANSTALTU NGEN BEI  U NS 

„Ton in Ton“   
Gesang & Farben

Ein Projekt der beiden Oberstufenchöre und 

der Bigband mit Werken von Henry Purcell  

bis ABBA

Freitag, 28. März 2014 / 20.00 Uhr

Samstag, 29. März 2014 / 19.00 Uhr

Kennen Sie das? Sie hören Musik und sehen 
ganz klar eine deutliche Farbe vor sich?
„Money, Money, Money…“ von ABBA könnte 
vielleicht ein leuchtendes Orange sein, die 
Finnlandhymne von Jean Sibelius ein wässeri-
ges Hellblau, „Somewhere over the Rainbow“ 
ist natürlich bunt und der tieftraurige Schlus-
schor aus Purcells Oper „Dido & Aeneas“ 
kann man mit einem intensiven Blauschwarz  
verbinden.
Kommen Sie und lassen Sie sich überraschen, 
ob Ihre synästhetischen Phantasien mit unse-
ren konform gehen. Es erwartet Sie ein sehr 
abwechslungsreiches Programm, ergänzt 
mit lyrischen Texten von Schülern, das man 
in dieser Zusammenstellung garantiert nicht 
woanders hören kann.

Kartenvorverkauf: 
Reservierungskarten (2,50 €) schriftlich im 
Büro. Bestellung/Geld im Umschlag bis zum 
20.03. Direktverkauf am 21.03. von 9.30 - 
10.30 Uhr im Foyer oder an der Abendkasse  
(eine Stunde vor Beginn)
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Fu n d in  DER SCH ÜL ERBÜCH EREI BUC HTI PP AUS DER SCH ÜL ERBÜCH EREI 

Ein Buch zuviel...
Bei uns in der Schülerbücherei ist versehentlich das Buch „Ein Esel 
geht nach Bethlehem“ abgegeben worden. Es gehört aber in die öf-
fentliche Bücherhalle Volksdorf! 
Wer vermisst das Buch? Bitte abholen!

Die unglaublichen Abenteuer 
des Barnaby Brocket
von John Boyne
Familie Brocket ist absolut normal – und stolz 
darauf. Über alle, die anders sind, rümpfen sie 
die Nase. Doch dann kommt Barnaby Brocket 
auf die Welt, und zum Entsetzen seiner Eltern 
ist er absolut nicht normal: Barnaby schwebt! 
Der Junge wünscht sich nichts sehnlicher, als 
die Zuneigung seiner Eltern zu gewinnen, und er versucht alles, um mit 
beiden Beinen auf dem Boden zu bleiben. Aber er schafft es einfach 
nicht. An einem schicksalhaften Tag haben die Brockets genug von die-
sem Kind, das sich in ihren Augen doch nur ein bisschen anstrengen 
müsste, um normal zu sein. Sie lassen ihn los.
Mutterseelenallein schwebt Barnaby davon - und kreuzt den Weg eines 
Heißluftballons, dessen Insassen, zwei etwas schrullige, aber herzens-
gute alte Damen, ihn bei sich aufnehmen. So beginnt eine magische 
Reise durch die Welt, auf der Barnaby eine ganze Reihe außergewöhn-
licher neuer Freunde findet und schließlich begreift, dass nichts ihn 
glücklicher machen kann, als einfach er selbst zu sein. (Geeignet für 
Kinder ab 10 Jahre.)

Ute Richter

Kleinan zeigen

Haus oder Wohnung in Schulnähe gesucht   //   Mutter mit zwei  
Söhnen (7 & 9) sucht ab diesem Frühjahr eine Wohnung oder ein kleines 
Haus im Umkreis der Schule. Kauf oder Miete, es ist beides möglich.
Infos an: Johanna Brandt // Tel.: 04102 – 667246 // 
design@johannabrandt.de

Briefmarken!   //   Ich habe gerade angefangen Briefmarken zu sammeln 
und freue mich über die Marken zum Beispiel von der Weihnachtspost. 
Peer Tjorben Vogel, Klasse 3 A bei Frau Lemcke. 

Impressionen von CYRANO DE BERGERAC
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Leserbriefe

Appell 
Wir alle konnten in den letzten zwei Schulblättern etwas zum Handy-
gebrauch an unserer Schule lesen. Mein Appell an alle erwachsenen 
„Nichtschüler“: Gehen wir mit gutem Beispiel voran und erledigen 
wir alle Anrufe, SMS, Spiele etc. vor dem Schulgebäude, bevor wir die  
Kinder aus der Schule, dem Kindergarten oder dem Hort abholen. 
Ich glaube, das ist nicht schwer, man muss es sich nur bewusst  
machen. 

Irmela Elson

Ein bisschen mehr  
Handynutzung 
Matthias wünscht sich für die Oberstufe eine erlaubte Handynutzung 
in den Freistunden/Pausen, so wie er es von anderen Schulen kennt. 
Wozu? Zur Unterhaltung, zum Vergnügen, zum Informieren, preis-
günstigen Kommunizieren und Termine absprechen mit Freunden, 
Familienangehörigen, Fahrschullehrern, Nachhilfeschülern, Instru-
mentallehrern, Sportkollegen, Chefs und Kollegen von Nebenjobs etc. 
jenseits des Gartenzauns der RSS. Er wünscht sich einen erlaubten und 
nicht willkürlich un-/erlaubten Gebrauch. Er soll fünf an einer Überar-
beitung des Verbotes der Handynutzung in Haus und Hof, interessierte 
LehrerInnen finden. Dabei würde es genügen, den Oberstufenschülern, 
die in der Regel von 8 bis 16 Uhr in der Schule sind, eine andere Lösung 
anzubieten. Was machen Eltern und Lehrer mit dem „Verbot“? 

Roswitha Brackenhofer

I N FORMATIVES

Kindergärtner/in gesucht
Für unseren Kindergarten auf dem Schulgelände suchen wir zum neu-
en Schuljahr eine Kollegin oder einen Kollegen für die Nachmittagsbe-
treuung von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr auf 450 €-Basis. 
Die Kinder im Alter von 3 bis 7 Jahren kommen aus den 3 Gruppen des 
Kindergartens in die Nachmittagsgruppe, die von zwei Kindergärtne-
rinnen betreut wird.
Wir wünschen uns für die gemeinsame Arbeit eine liebevolle, enga-
gierte Kollegin oder einen ebensolchen Kollegen, die oder der mit der 
Waldorfpädagogik gut vertraut ist. 

Aussagekräftige Bewerbungen bitte an den 
Waldorfkindergarten Farmsen
Rahlstedter Weg 60
22159 Hamburg
Telefon: 	 645 895 31
E-mail: 	 farmsen@waldorfkindergaerten-farmsen-tonndorf.de

I N FORMATIVES 

Dank an die Erstklass-Eltern
Was für ein schönes, reichhaltiges und abwechslungsreiches Buffet, 
was Sie da am ersten Februar zum Seminar für die neuen Eltern gezau-
bert haben. Ich glaube, dass die Gäste es ebenso sahen. Man könnte 
sagen, dass war die Generalprobe für den Sommer, wenn die neuen 
ersten Klassen eingeschult werden. 

Vielen Dank
Irmela Elson

Mit den Bienen durchs Jahr
Neue Bienen-AG für Schülerinnen und Schüler ab der 4. Klasse
Seit einigen Jahren stehen im Schulgarten ein paar Bienenvölker. Jetzt 
möchten wir  interessierte Kinder ab der 4. Klasse in die imkerliche  
Arbeit einbeziehen und mit ihnen  eine Bienen-AG ins Leben rufen. Es 
geht dabei darum, von März bis Oktober die Bienenvölker zu begleiten, 
den praktischen Umgang mit den Bienen zu lernen und Wichtiges aus 
dem Leben dieser besonderen Tiere zu lernen.
Gedacht wird an einen freien Nachmittag (Mittwoch) während der 
Schulwochen für ca. je 2 Stunden. Je nach Witterung und Pflegebe-
darf können die Zeiten variieren und ausnahmsweise auch an einem 
Wochenende liegen. Die Gruppengröße ist auf maximal 8 Kinder be-
schränkt. Material und Schutzkleidung sind vorhanden. Die Nachmit-
tage finden entweder im Schulgarten, im Gartenbauraum der Schule 
oder in der Imkerei Marti/Lichtenberg in Farmsen-Berne statt. Die Kos-
ten für die Teilnahme betragen € 25,–/Kind/Saison. Es wird eine ver-
bindliche Teilnahme der Kinder gewünscht.
Die Eltern interessierter Kinder werden gebeten, sich  bis spätestens 
zum 21. Februar an Frau Lichtenberg zu melden (brittalichtenberg@
gmail.com). Wir verschicken dann eine Terminvorschau sowie die  
Anmeldeunterlagen.

Thomas Marti
Britta Lichtenberg

 



M i tg l i e d e r d e s V e rt r au e n s k r e i s e s 

 

Wir vermitteln zwischen Eltern, Schülern, Lehrern und anderen Mit-
arbeitern im Umfeld unserer Schule. 

Anja Gartzke // 01577 / 53 26 368
Angela Fleckenstein // 0177 / 88 160 44, 040 / 672 89 83 
info@wendepunkte-entwicklung.de
Gerold Heller // 0173 / 69 12 706
Nicola Könnecke // 040 / 673 91466, 0176 / 547 577 85
Britta Lichtenberg // 0176 / 248 515 06
Julia Raskopf // 040 / 855 02 805 // julia@raskopf.org
Karl Ben Rübner // 040 / 27 96 140
Andrea Sievert // 040 / 31 70 81 35
Gabriele Timm // 01577 / 3306312
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FERI EN 2013 /  2014

jeweils erster und letzter Ferientag 

 
Frühjahrsferien	 Sa	 01.03.14 	 bis  So 	 16.03.14 
Oster/Mai-Ferien	 Fr 	 18.04.14	 bis  So	 04.05.14
Sommerferien	 Do 	10.07.14	 bis  Mi	 20.08.14	
Herbstferien	 Sa 	 11.10.14	 bis  So	 26.10.14	
Weihnachtsferien	 Sa	 20.12.14	 bis  Di	 06.01.15
Frühjahrsferien	 Sa	 28.02.15	 bis  So	 15.03. 15

Öffn u ngszeiten der Elternbib  liothek

Die Elternbücherei ist von Montag bis Freitag ab kurz vor Acht  
geöffnet. In der Elternbücherei finden Sie Lektüre zu Themen, die mit 
der Schule in Zusammenhang stehen. Zum Beispiel Schriften zur Wal-
dorfschule und -pädagogik, Anregungen für die Lebens- und Freizeit-
gestaltung, Werke von Rudolf Steiner, immer wieder Neuanschaffun-
gen zu aktuellen Themen und vieles mehr. Außerdem können Sie und 
Ihre Kinder Wachsmalblöcke und -stifte sowie Buntstifte kaufen. Wir 
freuen uns über Ihren Besuch!
Bitte nutzen Sie für abzugebende Bücher oder Nachrichten auch den 
Briefkasten an der Elternbücherei.

Öffn u ngszeiten der Sch ü lerbücherei

Wir verleihen an allen Schultagen
Montag bis Freitag 		 von 7:20 Uhr bis	 8:00 Uhr 
Mittwoch		  von 7:20 Uhr bis	 13:00 Uhr
Bücher an Schüler, Eltern und Lehrer in dem Raum gleich neben dem 
Lehrerzimmer.		                    Chantal Cartier (L) und Ute Richter (E)

Termine   FEBRUAR 

 

Mo	 17.02.	 20.00 Uhr	 Elternabend 2a (Riesterer)

Di	 18.02.	 20.00 Uhr	 Elternabend 8a (Schumann / Heidorn)

Mi 	 19.02.	 18.00 Uhr		 Präsentationen der Facharbeiten

Do	 20.02.	 18.00 Uhr		 und Eurhythmie-Abschlüsse 

Fr	 21.02.	 18.00 Uhr		 der Klassen 12a & b

Do	 20.02.			  Redaktionsschluss Schulblatt 04/14

Di 	 25.02. 	 20.00 Uhr 	 Elternabend 11a (Doosry/Rüter)

Fr	 28.02.			  Fasching Unter- & Mittelstufe

Termine   MÄRZ

 

Sa 	 01.03	 bis

So	 16.03.	 Frühjahrsferien

Di	 18.03.	 20.00 Uhr 	 Elternabend 9a & 9b (mit F. Himmelstoß) 

Do	 20.03.			  Redaktionsschluss Schulblatt 05/14

Di	 25.03.	 20.00 Uhr	 Elternabend 4a (In’t Veld)

		  20.00 Uhr	 Elternabend 7a (Osika)

Fr	 28.03.	 20.00 Uhr	 „Ton in Ton“ Musik & Farben

Sa	 29.03.	 19.00 Uhr	 Konzert der Oberstufenchöre & der BigBand 

Mo	 31.03.		  20.00 Uhr	 Elternabend 4b (Wachter)

Termine   APRI L

 

Di	 01.04.	 20.00 Uhr	 Elternabend 1b (Farr)

Do	 03.04.			  Redaktionsschluss Schulblatt 06/14


